
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Hefenhofen 

Ich hoffe, Sie konnten ebenfalls erholsame Tage über die Sommerzeit geniessen. Nach 
dem turbulenten Frühling mit diversen Massnahmen im Zusammenhang der Corona-Krise 
ist nun wieder weitgehend Normalbetrieb auf der Gemeindeverwaltung eingekehrt. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle für Ihr Verständnis im Zusammenhang mit den getroffenen 
Einschränkungen während dieser Zeit.  
Obwohl viele Kontakte nur eingeschränkt möglich waren und wir unter anderem die Ge-
meindeversammlung absagen mussten, wurde trotzdem fleissig an diversen Projekten ge-
arbeitet. Ich freue mich z.B. sehr über unseren neuen Homepageauftritt, welcher frisch 
und vor allem gut gegliedert daherkommt.  
Es wurde intensiv an neuen Versorgungsverträgen mit den vier Elektras gearbeitet, welche nun für eine Be-
schlussfassung durch die Gemeindeversammlung vorliegen. Ein grosses und intensiv diskutiertes Thema bleibt 
die Ortsplanungsrevision. Vor den Sommerferien wurden verschiedene Gespräche mit von der Revision be-
troffenen Einwohnerinnen und -einwohner geführt. Wenn möglich soll die Planung noch diesen Herbst ab-
geschlossen und eine öffentliche Auflage durchgeführt werden. 
Für die Sanierung der Sonnenbergstrasse in Hefenhofen laufen nun die Vorbereitungen zur öffentlichen Auf-
lage. Ebenfalls sind die Arbeiten für die technischen Untersuchungen der ehemaligen Abfalldeponien, welche 
nach den Sommerferien erfolgen, in die Wege geleitet. Dies wird Klarheit schaffen, welche Massnahmen für 
die langfristige Sicherheit der Umwelt umgesetzt werden müssen.  
Viel Freude bereitet zudem die aktive und innovative Arbeit der Interessengemeinschaft "Begegnungszone 
Sonnenberg", welche einen Begegnungsplatz im Sonnenberg weiter vorantreibt. Hefenhofen entwickelt sich 
auf verschiedenen Ebenen weiter. Nicht zuletzt auch durch die rege Bautätigkeit und den mit sich bringendem 
Zuwachs von neuen Einwohnerinnen und Einwohner. Sie werden in diesem Blättli noch weitere Beschlüsse 
und Entwicklungen finden. Es bereitet Freude, diese Dynamik zu beobachten und aktiv mitgestalten zu  
dürfen. 

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE 

 

Erreichbarkeit Gemeindeverwaltung  

Die Gemeindeverwaltung Hefenhofen ist zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet und telefonisch er-
reichbar. 
Wir bitten Sie, nur in dringenden Fällen die Ge-
meindeverwaltung persönlich aufzusuchen. Für 
die Abgabe von Briefen, Unterlagen etc., welche 
keinen persönlichen Kontakt benötigen, bitten 
wir Sie, den Briefkasten beim Gemeindehaus zu 
nutzen. 
Bei einem Besuch auf der Gemeindeverwaltung 
sind unsere Schutzmassnahmen aufgrund 
Corona zu beachten und einzuhalten.  

Team Gemeindeverwaltung Hefenhofen 

Baubewilligungen 

Bauherr: Eggmann Landmaschinen 
  GmbH 
Baute:  Fassadenänderung, Einbau  
  Verkaufsraum mit Ausschank, 
  Vordach 
Ort:  Parzelle 292,  
  Amriswilerstrasse 42,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Käserei Studer 
Baute:  Reklameträger 
Ort:  Parzelle 194/729,  
  Romanshornerstrasse 253,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: rpstraub AG 
Baute:  Revidierte Baueingabe Sicht-
  schutz an der Kantonsstrasse 
Ort:  Parzelle 765,  
  Tohuebstrasse 2,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Roth Tanja und  
  Portmann Tobias 
Baute:  Neubau Einfamilienhaus mit  
  Carport 
Ort:  Parzelle 772 
  Sonnhaldenstrasse, Auenhofen 
  8580 Hefenhofen 
 
 

   
Bauherr: BTM Consulting und Verwal-
  tungs GmbH 
Baute:  Änderung der Böschung in  
  Granitquader (Böschungs- 
  sicherung), Zufahrt zur Liegen-
  schaft Sonnenbergstrasse 41 
  und Verbundsteinplatz, teil-
  weise Asphalt 
Ort:  Parzelle 233/735/594 
  Sonnenbergstrasse 33, 35. 41  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Stäheli Daniel 
Baute:  Bau eines Wassertanks für  
  Dachwasser 
Ort:  Parzelle 349,  
  Moosgasse 2,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Stäheli Alfred 
Baute:  Abbruch Anbau- und Einbau  
  Autounterstände in Scheune 
Ort:  Parzelle 374,  
  Chrüzackerstrasse 1,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Smolek Peter und  
  Renate Scherz 
Baute:  Aussenaufstellung Luft-/Was-
  serwärmepumpe, Splitt-Aus-
  seneinheit, Garten Sicht- 
  schutzerweiterung, Rohr- 
  rahmen 
Ort:  Parzelle 533,  
  Ägelsee1, Auenhofen,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Marquart Clemens 
Baute:  Aufstellpool auf bestehendem 
  Kiesplatz, teilversenkt mit Be-
  tonplatte, Sonnenpergola auf 
  bestehendem Sitzplatz Süd-
  seite 
Ort:  Parzelle 496,  
  Chirchägger 9, Aufenhofen,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Aloma Invest GmbH /  
  Straub GmbH 
Baute:  Projektänderung  
  Haus D, B2 und A  
  Anpassung der Höhenlage 
Ort:  Parzelle 789/790 
  Ringgishalde, Auenhofen 
  8580 Hefenhofen 
 
 
 

Öffnungszeit Gemeindeverwaltung 
28.09.2020 

Aufgrund eines Teamanlasses, bleibt die  
Gemeindeverwaltung am Montag,  
28. September 2020, den ganzen Tag ge-
schlossen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Bauherr: Hickl Helfried 
Baute:  Luftwasserwärmepumpe 
Ort:  Parzelle 623,  
  Chatzerüti 2,  
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Ackermann Beat und Nadia 
Baute:  Terrassenüberdachung 
Ort:  Parzelle 718 
  Sonnhaldenstrasse 23,  
  Auenhofen 
  8580 Hefenhofen 
 
Bauherr: Möhl Marcel 
Baute:  Renovation Bauernhaus 
Ort:  Parzelle 46 
  Auenhoferstrasse 28 
  8580 Hefenhofen 

Bauverwaltung Hefenhofen 
 
 
 

Informationen Steueramt 

2. Steuerrate 2020 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die  
2. Steuerrate der provisorischen Steuerrechnung 
2020 per Ende August 2020 zur Zahlung fällig 
wird. Für die pünktliche Überweisung danken wir 
Ihnen. Wenn Sie die Zahlungsfrist nicht einhalten 
können oder eine andere Zahlungsvereinbarung 
wünschen, melden Sie sich beim Steueramt He-
fenhofen, Telefon 071 411 12 56 oder per E-Mail 
gemeinde@hefenhofen.ch. Damit können unnö-
tige Kosten und Umtriebe vermieden werden. 

Abonnement für Ratenzahlung Steuerrechnung 
(6 oder 12 Raten) 

Die provisorische Steuerrechnung kann (ab dem 
Folgejahr) in gleichmässige Raten von 6 oder 12 
Raten aufgeteilt werden. Sie erhalten die Rech-
nung jeweils anfangs Jahr inkl. der gewünschten 
Anzahl Einzahlungsscheine per Post zugestellt. 
Die beantragte Zahlungsvariante gilt bis auf Wi-
derruf für alle kommenden provisorischen Staats- 
und Gemeindesteuerrechnungen. 
Das Formular ist im Onlineschalter auf unserer 
Homepage www.hefenhofen.ch zu beziehen 
und ausgefüllt dem Steueramt abzugeben. 
 
Das Steueramt wünscht Ihnen einen erholsamen 
und sonnigen Sommer! 

Steueramt Hefenhofen 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat im Mai und Juni an fünf 
Sitzungen getagt. Nebst den Baugesuchen hat 
dieser in den letzten Sitzungen über folgende 
Traktanden beraten und entschieden. 

Defizitgarantie Tagesschule NOSTRA 

Wie in den vergangenen zwei Jahren hat der 
Gemeinderat beschlossen, die Tagesschule 
NOSTRA in Amriswil wiederum mit einer Defi-
zitgarantie zu unterstützen. Für das Budget 
2021 werden dafür CHF 4'700 vorgesehen. Im 
Rechnungsjahr 2019 musste erstmals die Defi-
zitgarantie mit CHF 3'291.65 in Anspruch ge-
nommen werden. 

Schutzkonzept 

Der Gemeinderat Hefenhofen hat die Ausarbei-
tung eines Schutzkonzeptes im Rahmen der 
Covid-19 Pandemie für die Gemeindeverwal-
tung Hefenhofen in Auftrag gegeben und an 
seiner Sitzung vom 19. Mai 2020 beschlossen. 
Das Schutzkonzept trat am 8. Juni 2020 in 
Kraft. Seitdem ist der Schalter der Gemeinde-
verwaltung wieder für den normalen Publi-
kumsverkehr geöffnet.  
Das Ziel der Massnahmen ist es: 
- Mitarbeitende sowie die Einwohnerinnen 

und Einwohner als Dienstleistungsempfän-
ger vor einer Ansteckung durch das neue 
Coronavirus zu schützen. 

- Die Aufrechterhaltung der Funktionsfähig-
keit der Gemeindeverwaltung Hefenhofen 
zu gewährleisten. 

- Einen «normalen» Publikumsverkehr am 
Schalter sowie weiterer Dienstleistungen 
(z.B. Beratungen) zu ermöglichen. 

Wir danken der Bevölkerung für ihr bisheriges, 
sehr umsichtiges und kooperatives Verhalten, 
welches dazu beigetragen hat, dass im Kanton 
Thurgau die Fallzahlen relativ tief gehalten wer-
den konnten. Der Gemeinderat ist zuversicht-
lich, mit den neuen Schutzvorkehrungen einen 
hilfreichen Beitrag für die Normalisierung der 
Behördendienste und gleichzeitig für die wei-
tere Eindämmung der Pandemie zu leisten.  
Weihersanierung Sägiweiher (Hebbach) in 
Hefenhofen 

Der ehemalige Sägiweiher nördlich von Hefen-
hofen ist stark verlandet. Ärgerlich ist jedoch 
vor allem, das auf dem Aral wachsende drüsige 
Springkraut, ein Neophyt, der die heimische 
Fauna bedroht. Die hohe Pflanzendichte führt 
zu einer Verarmung der einheimischen Pflan-
zenwelt am entsprechenden Standort.  
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Entlang von Gewässern kann es die natürlich vor-
kommenden Pflanzen verdrängen und somit Ero-
sionen begünstigen. Der Gemeinderat hat Offer-
ten für eine Sanierung für eine Ausbaggerung 
eingeholt und beschlossen, das Projekt im Herbst 
umzusetzen. Aktuell laufen entsprechende Ab-
klärungen. 
 
 

Erneuerung Versorgungsverträge mit den 
Elektras 

Bisher wurde die öffentliche Beleuchtung durch 
die Elektras finanziert und betrieben.  
Gemäss den gesetzlichen Vorgaben (Gesetz über 
Strassen und Wege, RB 725.1, Beitrags- und Ge-
bührenreglement 2012, Art. 2, Abs. 1), liegt die 
Verantwortung für die öffentliche Beleuchtung 
bei der Politischen Gemeinde Hefenhofen. Aus 
diesem Grund wurde in Zusammenarbeit mit An-
walt Allen Fuchs und den Präsidenten der vier 
Elektras (Elektra Hefenhofen, Elektra Auenhofen, 
Elektra Hatswil, Elektra Brüschwil-Sonnenberg), 
der bestehende Versorgungsvertrag während 
mehreren Sitzungen überarbeitet, um den ge-
setzlichen Vorgaben zu entsprechen. 
Der Gemeinderat hat die neuen Verträge disku-
tiert und genehmigt. Als nächster Schritt, müssen 
die neuen Versorgungsverträge sowie die damit 
zusammenhängende Gebührenordnung, an der 
Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2020 
durch die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Hefenhofen genehmigt werden. 

Teilerneuerung Kanalisation Amriswilerstrasse 

Im Zusammenhang mit der Generellen Entwässe-
rungsplanung 2 (GEP2) wurden bestehende 
Mängel der Kanalisationsleitung im Bereich der 
Amriswilerstrasse in Moos und Hatswil festge-
stellt. Im Rahmen der Gesamterneuerung der 
Amriswilerstrasse, voraussichtlich im Jahr 2021, 
sollen diese Mängel behoben werden. Der Ge-
meinderat hat die entsprechenden Pläne bespro-
chen und das Vorgehen genehmigt. 

Begegnungszone Sonnenberg 

Der Gemeinderat ist mit der Interessengemein-
schaft "Begegnungszone Sonnenberg" in regem 
Austausch und hat beschlossen, das Projekt aktiv 
zu unterstützen. Urs Rohner, Gemeinderat, be-
gleitet die Projektentwicklungsgruppe. 

Weitere Beschlüsse 

Neben den erwähnten Geschäften wurde für das 
Kulturzentrum Moosmühle Kulturbeiträge im 
Rahmen des Kulturpool bewilligt. Es wurde der 
Auftrag für die Sanierung der Schützen-
wiesstrasse in Hamisfeld vergeben. Betreffend 
dem grossen Auszonungsbedarf der Gemeinde 
Hefenhofen von 8'000 m2 im Rahmen der Orts-
planungsrevision wurde beschlossen, nochmals  

Gespräche mit dem zuständen Amt für Raum-
entwicklung (ARE) zu führen. Der Gemeinderat 
möchte mit dem ARE mögliche Optionen für 
eine Reduktion des Auszonungsbedarfs evalu-
ieren. Ebenso wurden zahlreiche Jahresab-
schlüsse von Institutionen in schriftlicher Form 
behandelt. 

 

Banner Verkehrssicherheit 

Zum Schulstart nach den Sommerferien wurden 
in Zusammenarbeit mit der IG Sicher zur Schule 
neue Banner (1500mm x 800mm) zur  

 
Sensibilisierung der Autofahrer erstellt. Die IG 
Sicher zur Schule wird bestehende und in die 
Jahre gekommene Banner über die Sommerfe-
rien ersetzen. Weitere Banner stehen am Schal-
ter der Gemeinde Hefenhofen, zum Bezug 
durch die Bevölkerung, zum Selbstkostenpreis 
von CHF 20 zur Verfügung. 

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 

 

"Chunsch zum Kafi" - der persönliche 
Kontakt mit dem Gemeindepräsidenten 

Ein enger, persönlicher Kontakt zur Be-
völkerung ist dem Gemeindepräsident 
Thomas Schnyder persönlich sehr wich-
tig. Entstanden ist das Angebot 
"Chunsch zum Kafi" das Ende Juni zum 
ersten Mal stattfand. 
 
Nächste Termine "Chunsch zum Kafi:  
20. Aug. / 24. Sept. / 20. Okt. 2020,  
16 – 18 Uhr (auf Voranmeldung) 
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Abstimmung vom 27. September 2020 

Folgende Vorlagen stehen am Sonntag,  
27. September 2020 zur Abstimmung: 
 
Bund 
− Volksinitiative vom 31. August 2018 "für 

eine massvolle Zuwanderung (Begrenzungs-
initiative)" (BBI 2019 8651) 

− Änderung vom 27. September 2019 des 
Bundesgesetzes über die Jagd und Schutz 
wildlebender Säugetiere und Vögel (Jagdge-
setz, JSG) (BBI 2019 6607) 

− Änderung vom 27. September 2019 des 
Bundesgesetzes über die direkte Bundes-
steuer (DBG) (Steuerliche Berücksichtigung 
der Kinderdrittbetreuungskosten) (BBI 2019 
6597) 

− Änderung vom 27. September 2019 des 
Bundesgesetzes über den Erwerbsersatz für 
Dienstleistende und bei Mutterschaft (Er-
werbsersatzgesetz, EOG) (BBI 2019 6855) 

− Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 
über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge 
(BBI 2019 8725) 

 
Kanton 
− Objektkredit von CHF 39'800'000 für den 

Ergänzungsbau Regierungsgebäude Frauen-
feld 

 
Kommunal 
− Gemeinderechnung 2019 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Homepeage – www.hefenhofen.ch  

Anfang Juli wurde die neue Homepage der Ge-
meinde Hefenhofen in Betrieb genommen. Ne-
ben einem frischen, ansprechenden Auftreten, 
war eines der wesentlichen Ziele für diese neue 
Homepage, ein einfacher, logischer und mög-
lichst intuitiver Aufbau, so dass gesuchte In-
halte schnell gefunden werden können. Wir 
sind überzeugt, dass Sie Inhalte besser und vor 
allem schneller finden werden. Weiter haben 
wir diese aktualisiert und teilweise ergänzt.  
Sie werden auch neue, spannende Information 
über die Gemeinde Hefenhofen selbst finden. 
Wir wollen Hefenhofen für interessierte Perso-
nen, wie mögliche Zuzüger, im besten Licht  
präsentieren. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 

 

Entsorgungsstelle – Robidog 

Das Menschen kreativ und einfallsreich sind, ist 
ja bekanntlich bekannt. 

 
Aber unsere Robidogs sind keine Abfallbehäl-
ter, sondern ausschliesslich für die sachge-
rechte Entsorgung von Hundekot gedacht.  
 
Wir bitten Sie, dies zu berücksichtigen und dan-
ken für Ihr Verständnis. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
 

Anteil am Reingewinn der Thurgauer 
Kantonalbank 

Die erneuten sehr guten Ergebnisse des Ge-
schäftsjahres 2019 erlaubten die festgesetzte 
Maximalausschüttung von 3 Mio. Franken an 
die berechtigten Gemeinden. Bei der Verteilung 
wird auch die Gesamtkundenbeziehung aller in 
der Gemeinde ansässigen TKB-Kunden berück-
sichtigt. Der Anteil für Hefenhofen beträgt die-
ses Jahr CHF 37'097. 

Gemeinderat Hefenhofen 
 
 
 

Für Anregungen und Hinweise, wie die 
Homepage weiter verbessert und entwickelt 
werden kann, sind wir Ihnen dankbar. 

Seniorenausflug vom 07.09.2020 - 
abgesagt 

Aufgrund der aktuellen Corona Situation 
hat sich der Gemeinderat dazu entschie-
den, dass der diesjährige Seniorenausflug 
vom 7. September 2020 nicht durchge-
führt werden kann.  
Der Gemeinderat dankt für das Verständ-
nis und hofft, dass im nächsten Jahr mög-
lichst viele Teilnehmer/innen am Senio-
renausflug 2021 teilnehmen werden. 

Gemeinderat Hefenhofen 
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Insektengruppe Feuerwehr –  
gibt es nicht mehr 

Trotz intensiver Suche, konnte für die Insekten-
gruppe der Feuerwehr kein Ersatz gefunden wer-
den. Aus diesem Grund besteht das Angebot ab 
sofort nicht mehr, dass bei Wespen, Bienen 
etc.  die Feuerwehr Hefenhofen-Sommeri kon-
taktiert werden kann. 
Es muss zukünftig selbständig, eine eigene Lö-
sung, z.B. mit einem Kammerjäger, gefunden 
werden. (siehe z.B. www.4m-kammerjaege-
rei.ch) . Wir danken für Ihr Verständnis. 

Feuerwehr Hefenhofen-Sommeri 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unbewilligte Bauten in der Landwirtschafts-
zone sind nicht zulässig 

Der Kanton Thurgau, Departement für Bau und 
Umwelt, hat bei der Vorprüfung unserer Orts-
planungsrevision gerügt, dass diverse uner-
laubte und unbewilligte Bauten in der Landwirt-
schaftszone erstellt worden sind.  
Der Gemeinderat möchte den betroffenen 
Landeigentümern die Möglichkeit bieten, sich 
zu melden und allenfalls ein nachträgliches Bau-
gesuch einzureichen, bevor der Kanton Mass-
nahmen fordert. 

Gemeinderat Hefenhofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschreibung Pachtland / Parzellen 426 und 428 

Die Politische Gemeinde Hefenhofen schreibt nachfolgende Grundstücke ab 1. Januar 2021 zur Neuverpach-
tung aus:  
 
Parz. Nr. 426: 6'213 m2 (+ 4'459 m2 im zukünftigen Besitz Kt. TG = Total 10'672 m2) 
Parz. Nr. 428: 8'695 m2 (+ 5'099 m2 im zukünftigen Besitz Kt. TG = Total 13'794 m2) 
(Parz. Nr. 420: 1'384 m2 im zukünftigen Besitz Kt. TG) 
(Parz. Nr. 422: 3'134 m2 im zukünftigen Besitz Kt. TG) 
 

 
 
Die zum Verkauf an den Kanton Thurgau angedachten Parzellenflächen werden bis zum definitiven Verkauf 
zur Gebrauchsleihe an den/die gleichen Pächter, der Parzellen Nr. 426 und 428 verpachtet.  
 
Das Auswahlverfahren richtet sich nach ökonomischen und ökologischen Werten. Gewichtet werden dabei ob 
es sich um Einwohner der Gemeinde Hefenhofen handelt, wie gross die Distanz zum Hof ist und ob sich 
angrenzende Parzellen in nächster Umgebung befinden.  
Interessenten reichen dem Gemeinderat Hefenhofen ihr schriftliches Gesuch bis 30. September 2020, Ge-
meinde Hefenhofen, Amriswilerstrasse 30, 8588 Hefenhofen, ein. Bisher eingereichte Gesuche werden bei 
der Auswertung ebenfalls mitberücksichtigt. Bei Fragen zum Grundstück (Lage, etc.) gibt die Gemeindekanz-
lei Hefenhofen gerne Auskunft. 

Gemeinderat Hefenhofen 
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Spitex Oberthurgau – Mitgliederversammlung, 
Abstimmungsresultate 

Die Stimmkarten wurden an der Betriebskommis-
sionssitzung vom 16.06.2020 ausgezählt. 
Die Abstimmung auf schriftlichem Weg der Spitex 
hat folgende Resultate gebracht: 
 
Traktanden welche zur schriftlichen Abstimmung 
gelangten:
   
3. Genehmigung des Protokolls vom 25.4.2019 
Ja 477    Nein 0  Enthaltung 2 
 
4. Genehmigung des Jahresberichts der Präsiden-
tin 
Ja 477  Nein 0   Enthaltung 2 
 
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 des 
Vereins und des Fonds 
Ja 475  Nein 2  Enthaltung 2 
 
7. Genehmigung des Budgets des Vereins und des 
Fonds 2020 
Ja 474  Nein 1  Enthaltung 4 
 
8. Genehmigung: Kostengutsprache für Ausbau 
neuer Spitexräume 
Ja 461  Nein 6  Enthaltung 12 
 
9. Festsetzen des Mitgliederbeitrages 2021, wie 
bisher CHF 50.00 
Ja 476  Nein 2  Enthaltung 1 
 
Es ist sehr erfreulich, dass 480 Personen die Gele-
genheit genutzt haben schriftlich abzustimmen  
(1 Stimmkarte war ungültig). Wir bedanken uns 
herzlich für ihr Wohlwollen und die Zustimmung zu 
allen Ihnen vorgelegenen Traktanden. Wir hoffen  
2021 wieder eine ordentliche Versammlung durch-
führen zu können und Sie dann persönlich begrüs-
sen zu dürfen. 

Der Vorstand Spitex Oberthurgau 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spitex Oberthurgau dankt 

Von Januar bis Juni 2020 durfte der Verein Spi-
tex Oberthurgau Vergabungen und Abdan-
kungskollekten zum Gedenken der folgenden 
im Einzugsgebiet der Spitex Oberthurgau 
wohnhaften Verstorbenen entgegennehmen.  
 
Frau Rosmarie Ackermann-Stäheli, Sommeri, 
Herr Bruno Jung-Jung, Bischofszell, Herr Au-
gust Keller-Kaderli, Zihlschlacht, Herr Gottfried 
Köchli-Laager, Hefenhofen, Herr Hugo Meier-
Weitlaner, Zihlschlacht, Frau Sandra Ott, Am-
riswil, Frau Anna Tibisch-Bammert, Zihl-
schlacht, Frau Pia Spoerle-Müller, Amriswil, 
Frau Nelly Weber-Oswald, Wilen-Gottshaus. 
 
Die Spitex Oberthurgau dankt ganz herzlich für 
diese Spenden, welche dem Fonds des Vereins 
Spitex Oberthurgau gutgeschrieben werden.  
 
Mit den Mitteln des Fonds werden besondere 
Auslagen, wie unterstützungsbedürftige Pati-
enten mit Wohnsitz im Vereinsgebiet, Investiti-
onen und Aktivitäten im Zusammenhang mit  
der Erfüllung des Zwecks der Spitex Oberthur-
gau abgedeckt. 

Maja Kradolfer Mettler, Spitex Oberthurgau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ABSAGE: dä schnällscht hefehofer & 2. Hefenhofer Dorflauf vom 12. September 2020 

Wir haben viel Zeit damit verbracht zu überlegen, wie und in welcher Form wir dä schnällscht hefehofer und 
den 2. Hefenhofer Dorflauf durchführen können unter Einhaltung aller Verordnungen und Details.  
 
Es wäre jedoch nicht mehr der Hefenhofer Flair, den wir kennen und mit dem wir mit allen TeilnehmerInnen 
feiern möchten. Deshalb sind wir zum Entschluss gekommen, dass wir unter den derzeitigen Bedingungen 
unseren Anlass absagen müssen.  

Wir sehen uns im 2021 wieder und dann machen wir ein riesiges Dorffest daraus! 
OK dä schnällscht hefehofer, Pinkies Mädchenriege Hefenhofen 
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Konzert "Kern-Aussagen" mit Isabel Jasse 

Nach der Zwangspause findet im September 
wieder der erste Konzert-Abend in der Moos-
mühle statt. Dieses Mal wird uns eine versierte 
Solo-Musikerin und ausgebildete Schauspielerin 
mit Ihren Liedern erfreuen. Isabel Jasse berührt. 
Mit ihrer Stimme, mit ihren Worten, mit ihrer 
ganzen authentischen Persönlichkeit.  
Sie verbindet in ihren deutschsprachigen Texten 
und ihrem Gitarrenspiel 
Singer/Songwriter-Pop 
mit Elementen aus Folk 
und Jazz. Mit viel Le-
bensfreude singt sie von 
Liebe und Nicht-Liebe, 
reflektiert über die Essenz allen Seins, stellt Fra-
gen und setzt Grenzen. Dabei ist sie so echt und 
nah, dass sich beim Zuhörer verborgene Türen 
zu öffnen vermögen. Auch bei diesem Konzert 
kann man sich in der Pause an den vielfältigen, 
reichhaltigen, veganen Büffets gütlich tun. 
 
Datum:   Samstag, 19. September 2020 
Aperitif:  17.30 Uhr,  
Konzertbeginn:  18.00 Uhr 
Ticket:   Fr. 40 inkl. Büffets und  
  Getränke  
 
Anmeldung bis 15. September 2020 (Da die 
Platzzahl ev. noch beschränkt sein wird, emp-
fiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.)  
Brigitta Ulusoy, Kurszentrum Moosmühle,  
071 411 91 81 oder brigitta.ulusoy@gmx.ch, 
www. moosmühle.ch 

Brigitta Ulusoy, Moosmühle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungsraum zu vermieten 

 
für Anlässe, Tagungen, Schulungen, etc. im Obergeschoss der Tierarztpraxis Celsius AG.  
 
Er ist ca. 120 m2 gross (plus Eingangsbereich), sehr gut ausgestattet und eignet sich idealerweise für bis zu 50 – 80 
Personen. Eine gute Erreichbarkeit mit dem privaten wie auch dem öffentlichen Verkehr (Linie 940) ist gegeben. Auf 
dem Gelände steht eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung.  
 
Nähere Angaben finden Sie unter: http://www.nutztierärzte.ch/veranstaltungsraum 

 

 T I E R A R Z T P R A X I S     C E L S I U S     A G
DR MARCEL KÜRZI & DR MARKUS RÖSCH
Romanshornerstrasse 224, 8580 Hefenhofen
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Ein Grund zu feiern! 

Drei Jahre FaGe Lehre – im Eiltempo verflogen….  
Es fühlt sich an wie gestern, 
dass unsere Lernende, Naomi 
Peier ihre FaGe Lehre begon-
nen hat. Aus dem Teenager 
Mädchen wurde eine junge 
Frau, aus der Schülerin eine 
Fachfrau Gesundheit EFZ und 
Berufsmaturitätsabschluss. 
Wir sind sehr stolz, dass „un-
sere“ Naomi nun nicht nur eine fähige Fachfrau 
Gesundheit ist, sondern auch noch als eine der Bes-
ten des Thurgaus mit einem Notendurchschnitt 
von 5.7 abgeschlossen hat. Was für eine Leistung! 
Ausserdem hat Naomi als erste Lernende der Spitex 
Oberthurgau die Berufsmaturität abgeschlossen, 
auch das mit einer fantastischen 5.3. 
Es versteht sich von selbst, dass wir Naomi ungern 
ziehen lassen. Dennoch blicken wir zuversichtlich 
mit ihr in die Zukunft: Aus der Fachfrau Gesund-
heit Naomi Peier wird hoffentlich in 4 Jahren eine 
Hebamme FH. Dafür wünschen wir Naomi viel 
Energie und Durchhaltevermögen und danken ihr 
von Herzen für die 3 Jahre Grosseinsatz bei der Spi-
tex Oberthurgau.  

Monika Sutter, Spitex Oberthurgau 

 

Delegiertenversammlung der Perspektive 
Thurgau, 25.06.2020 

Die Delegiertenversammlung der Perspektive 
Thurgau hat dieses Jahr nicht wie gewohnt statt-
gefunden. Über die Geschäfte, darunter die Jahres-
rechnung 2019 und das Budget 2021, haben die 
Delegierten elektronisch abgestimmt. Trotz oder 
gerade wegen der Corona-Situation ist die Vernet-
zung unter den verschiedenen Akteuren von zent-
raler Bedeutung. 
 
Die Präsidentin Sabina Peter Köstli begrüsste dieses 
Jahr die Delegierten für einmal nicht persönlich zur 
16. Delegiertenversammlung des Gemeinde-
zweckverbandes für Gesundheitsförderung, Prä-
vention, Beratung Thurgau. Die Versammlung am 
25. Juni 2020 wäre wiederum ein heisser Abend 
geworden. Dies aufgrund der Temperaturen und 
nicht der Themen. Daher waren viele Delegierte 
bestimmt dankbar, aufgrund der aktuellen 
Corona-Massnahmen über die Geschäfte der Per-
spektive Thurgau zu einem selbstgewählten Zeit-
punkt elektronisch abstimmen zu können.  
Die jeweils anfangs Jahr stattfindenden Regional-
konferenzen nutzen die Delegierten aus den 80 
Thurgauer Gemeinden dazu, ihre spezifischen 
Wünsche und Anliegen zum Dienstleistungsange-
bot der Perspektive Thurgau aus der Gemeinde 
einzubringen. Die neun Vorstandsmitglieder aus  
 

 
allen Bezirken tragen ebenfalls zur Vernetzung 
und einem guten Image bei. 
 
Vernetzung ist das «A und O» 
Eine Herausforderung in dieser vernetzten Welt 
ist das Thema Datenschutz. Hier gilt es, die Ba-
lance zwischen dem Persönlichkeitsschutz der 
Klientschaft und den Ansprüchen von Dritten 
zu finden, schreibt der Geschäftsleiter Markus 
van Grinsven im Geschäftsbericht 2019. Zu-
sammen mit dem kantonalen Datenschutzbe-
auftragten wurde ein Leitfaden erarbeitet, wel-
cher der Perspektive Thurgau Orientierung in 
diesem komplexen Feld bietet.  
 
Finanzen im Lot 
Das kantonale Sparprojekt Haushaltsgleichge-
wicht (HG) 2020 war im vergangenen Jahr be-
reits spürbar. So wurden verschiedene Mass-
nahmen getroffen und Prozesse optimiert. 
Dank dieser vorausschauenden Planung erzielte 
die Organisation im 2019 einen Gewinn von 
CHF 152'895. Zudem hat sich das Sparprojekt 
auch auf das Budget 2020 finanziell stark aus-
gewirkt. 
 
Abstimmung durch Delegiertenversammlung 
Die Perspektive Thurgau wird paritätisch durch 
den Kanton Thurgau und die 80 Thurgauer Ge-
meinden finanziert. Insgesamt 102 Delegierte 
aus den Gemeinden stimmen jeweils über die 
Geschäfte der Fachorganisation ab. Erfreuliche 
75% haben die elektronische Abstimmung die-
ses Jahr wahrgenommen und sämtliche Ge-
schäfte, unter anderem die Jahresrechnung 
2019, das Budget 2021 und die Mitgliederbei-
träge nahezu einstimmig genehmigt.  
 
Die aktuelle gesundheitliche Lage weltweit 
spornt die Mitarbeitenden der Perspektive 
Thurgau weiterhin an, einen Beitrag zur Ge-
sundheit im Kanton Thurgau zu leisten. Mit 
dem Ziel, dass die Thurgauer Bevölkerung be-
wusster und selbstbestimmter mit ihren Fähig-
keiten und Stärken umgeht.  

Samuel Engeli, Perspektive Thurgau 

 

Corona Pandemie eine Belastung für Paare? 

Ein Gespräch mit Tobias Kammerer, conex fa-
milia, Paar-, Familien- und Jugendberatung 
 
Was hat sich für Paare in Zeiten von COVID-
19 verändert? 
TK: Die COVID-19- Pandemie erfordert und er-
forderte einschneidende Massnahmen zur Ein-
dämmung der Ausbreitung. Gerade am Anfang  
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der Pandemie waren die Einschränkungen für die 
Menschen am grössten. Es musste und muss zum 
Teil weiterhin geklärt werden, wer die Betreuung 
übernimmt und es braucht häufig mehr Abspra-
chen. Auch die tägliche Arbeitsstruktur der Paare 
hat sich verändert, sodass von zuhause aus im 
Homeoffice gearbeitet wird oder es durch Kurzar-
beit zu weniger oder keiner Beschäftigung kommt. 
Für einige Paare hat COVID -19- auch Erleichte-
rung gebracht. Dies vor allem, weil es mehr ge-
meinsame Zeit mit den Kindern oder/und Partnern 
gab. 
 
Was kann Paaren in dieser Situation helfen? 
TK: Paaren in einer konfliktreichen Beziehung kann 
es helfen, am Thema Kommunikation zu arbeiten. 
Oft wird nicht sachlich, sondern viel mit Vorwürfen 
und Anschuldigungen kommuniziert. Die Be-
obachtung und Veränderung der Kommunikation 
kann hierbei erfolgsversprechend sein.  
Zusätzlich kann es hilfreich sein, wenn man in der 
Kommunikation mehr den Fokus darauflegt, was 
man am Partner schätzt, um aus der Negativspirale 
von Vorwürfen und Anschuldigungen auszustei-
gen.  
 
Wann kann professionelle Hilfe von Nöten sein? 
TK: Paaren, denen es nicht gelingt aus der Nega-
tivspirale von Vorwürfen und Anschuldigungen 
herauszukommen, lohnt es sich, professionelle 
Hilfe in Anspruch zu nehmen.  
 
Meist können schon wenige Termine eine positive 
Veränderung in der Paarbeziehung bewirken. 

conex familia, Wuhrstrasse 2, 8580 Amriswil 
 

Energiegesetz: Chance für effizientere Gebäude 

Am 1. Juli 2020 ist im Kanton Thurgau das revi-
dierte Gesetz über die Energienutzung (EnG) in 
Kraft getreten. Es trägt dazu bei, den Energiever-
brauch und die CO2-Emissionen des Gebäude-
parks zu reduzieren und bietet Hauseigentümern 
die Chance auf effiziente Liegenschaften. 
 
Knapp ein Viertel der Wohnbauten im Kanton 
Thurgau zeichnen sich durch einen sehr hohen 
Energieverbrauch aus und sind bei einem Hei-
zungsersatz deshalb vom neuen Energiegesetz be-
troffen. Es handelt sich um Liegenschaften, die auf 
der Energieetikette für Gebäude (GEAK) nur die 
Klasse E, F oder G für die Gesamtenergieeffizienz 
erreichen. Sie erhielten in der Regel die Baubewilli-
gung vor dem 1. Juli 1988, weisen weder den Mi-
nergie-Standard noch erneuerbare Energien auf 
und haben keine energetischen Sanierungsmass-
nahmen erfahren. Will der Eigentümer eines sol-
chen Gebäudes beim Heizungsersatz wieder eine 
Öl- oder Gasfeuerung installieren, muss er den 
Energieverbrauch senken und eine Standardlösung  

umsetzen oder einen Teil des Verbrauchs mit 
erneuerbaren Energien decken. Dieser Anteil 
beträgt ab diesem Jahr mindestens 10 %, steigt 
ab 2025 auf 15 % und liegt ab 2030 bei 20 %.  
Rund drei Viertel der Wohnbauten tangiert die 
neue Gesetzgebung nicht. Bei ihnen kann ohne 
weitere Massnahmen wieder eine fossile Hei-
zung zum Einsatz kommen, sofern ein GEAK er-
stellt wird, der die Effizienz bestätigt. Allerdings 
verstreicht damit die Chance, das Gebäude zu-
kunftsfähig zu machen und langfristig Energie-
kosten zu sparen, ungenutzt. Werden nicht nur 
die Investitionskosten, sondern auch die Be-
triebs- und die Unterhaltskosten berücksichtigt, 
so ist beispielsweise eine Wärmepumpe auf die 
Lebensdauer gerechnet günstiger als eine fos-
sile Heizung. Dazu tragen auch die Fördergel-
der des Kantons bei, die er für den Ersatz von 
Öl-, Gas- und Elektroheizungen durch erneuer-
bare Systeme spricht. 
 
Grosse Verbraucher verbannen 
Das neue Gesetz beschleunigt ausserdem den 
Ersatz der grössten Stromverbraucher im Haus-
halt. Bis 2035 müssen zentrale Elektroboiler und 
Elektroheizungen ersetzt werden. Beim Elektro-
boiler stehen mit dem Wärmepumpenboiler  
oder einem Anschluss ans Heizsystem wirt-
schaftliche, energiesparende Alternativen zur 
Verfügung. Dieselben Vorteile bietet der Ersatz 
der technisch veralteten und ineffizienten Elekt-
roheizung durch ein System mit erneuerbaren 
Energien.  
 
Neubauten mit Eigenproduktion 
Bei einem neuen Wohnbau gilt ab dem 1. Juli 
2020, dass ein Teil des Stroms selbst erzeugt 
werden muss. Wie diese Stromproduktion er-
folgt, ist nicht vorgeschrieben. Voraussichtlich 
werden Hauseigentümer in der Regel eine Pho-
tovoltaikanlage realisieren, denn sie weist ver-
schiedene Vorteile auf: Sie entspricht dem 
Stand der Technik, ist wartungsarm sowie lang-
lebig und lässt sich optimal in einem Neubau in-
tegrieren. Ist eine Eigenstromproduktion nicht 
erwünscht oder nicht möglich, gelten tiefere 
Grenzwerte für den Energiebedarf des Gebäu-
des.  
Ferner bietet das neue Gesetz für den Nachweis 
der Energievorschriften bei Neubauten ein ver-
einfachtes energietechnisches Anforderungs-
profil – neben den beiden Standard-Varianten 
Minergie und Einzelbauteil-/Systemnachweis. 
Diese Variante «TG-light» beschränkt sich auf 
die wesentlichen sechs Anforderungen und 
stärkt die Eigenverantwortung der Bauherren 
und Unternehmer.  
Auch die Aufhebung der Erfassung des Heiz-
wärmebedarfs in Neubauten mit fünf oder 
mehr Wärmebezügern sowie der Verzicht auf  
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die Ausführungsbestätigung nach Bauabschluss re-
duziert den administrativen Aufwand.  
 
Bei Fragen zum Energiegesetz, zum Heizungsersatz 
sowie zu energieeffizienten Gebäudesanierungen 
und Neubauten helfen die öffentlichen Energiebe-
ratungsstellen weiter: www.eteam-tg.ch 
Informationen zum Energiegesetz und zum Förder-
programm bietet die Abteilung Energie: 
www.energie.tg.ch 

Andreas Glogg, Eteam, Region Amriswil 
 

FitGym / Turnen 55+ in Kesswil mit Pro 
Senectute Thurgau  

In unseren Turnstunden kommen weder das Kraft-
training, das Gleichgewicht noch die Ausdauer und 
die Spiele zu kurz. Spielerisch und abwechslungs-
reich trainieren Sie Ihren 
gesamten Körper, so 
dass Sie weiterhin mit 
beiden Beinen fest im 
Leben stehen. All unsere Turnstunden werden von 
qualifizierten Fachpersonen absolviert. Es ist immer 
der richtige Zeitpunkt, in unsere Gruppen einzu-
steigen.  
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Überzeugen Sie 
sich bei einer unverbindlichen Schnupperstunde.  
Die Gruppe in Kesswil turnt jeweils mittwochs von 
14.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle. Auskunft er-
teilt: Frau Brönimann unter 071 695 15 94. 
 

Kursprogramm Pro Senectute 

Unser neues Kursprogramm ab 55ig der Pro Senec-
tute Thurgau ist da!  
Wir starten wieder durch: Das zweite Halbjahr 
2020 hält wieder viele spannende Kurse und An-
gebote für Sie bereit. Stöbern Sie auf unserer Web-
seite unter tg.prosenectute.ch/kurse oder bestellen 
Sie unser Kursheft «aktiv» auf unserer Geschäfts-
stelle in Weinfelden: 
Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17, 8570 
Weinfelden, 071 626 10 83 oder kurse@tg.pro-
senectute.ch 

Kathrin Pfister, Pro Senectute 
 

Der Begegnungsort Sonnenberg nimmt  
Formen an 

Geschätzte Bevölkerung von Hefenhofen 
 
Ende Februar haben wir von der „IG Begegnungs-
ort Sonnenberg“ anlässlich des Ideenworkshops in 
der Mehrzweckhalle unsere Vorstellung eines Be-
gegnungsorts mit Pumptrack, Spielplatz und Sitz-
gelegenheiten präsentiert. Seither sind ein paar 
Monate vergangen und wir sind – trotz Corona – 
nicht untätig geblieben.  

Wir freuen uns sehr, dass der Gemeinderat voll 
und ganz hinter dem Projekt steht und dass wir 
mit Urs Rohner einen Gemeinderat als Binde-
glied zwischen der IG und den Behörden für un-
ser Projekt gewinnen konnten. Der Gemeinde-
rat hat die Ausgaben für ein Grobprojekt bewil-
ligt, welches nun seit Juni vorliegt. Da die Er-
schliessung der Parzelle sinnvollerweise vom öf-
fentlichen Parkplatz aus erfolgt, wurde das Pro-
jekt ebenfalls der Schulbehörde Amriswil-He-
fenhofen-Sommeri vorgestellt und der Antrag 
auf ein Wegrecht östlich der Mehrzweckhalle 
gestellt.  
In einer gemeinsamen Sitzung Ende Juni haben 
wir uns auf den Namen „Pumptrack Sonnen-
berg“ geeinigt. Das Logo dazu symbolisiert 
zum einen das Wort „Sonnenberg“ und stellt 
zeitgleich eine dieser „Bodenwellen“ eines 
Pumptracks dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch wenn wir als Aufhänger den Pumptrack 
verwenden, da dieser Marketingtechnisch die 
grösste Aufmerksamkeit erzielt, ist es nach wie 
vor ein Treffpunkt, ein Ort der Begegnung für 
Jung und Alt. Spielplatz und Sitzgelegenheiten 
sind fester Bestandteil des Projekts. In den Som-
merferien wurde auch fleissig an unserem 
Sponsoring-Dokument, der Homepage und 
dem Aufbau des Social Media Auftritts gearbei-
tet. Dies ist für die Gewinnung von Sponsoren 
unerlässlich und da insbesondere öffentliche 
Einrichtungen wie Gemeinden und Behörden 
ihre Budges fürs nächste Jahr im September 
festlegen, ist jetzt die Zeit entsprechende Un-
terstützungsbeiträge anzufragen. 
Uns ist es sehr wichtig, Sie über die neuesten 
Entwicklungen zeitnah und umfassend zu infor-
mieren, weshalb wir in jeder Ausgabe des Ge-
meindeblättlis das bisher Erreichte zusammen-
fassen und die nächsten Schritte aufzeigen wol-
len.  
Bleiben Sie  ebenfalls informiert indem sie unse-
ren sozialen Kanälen folgen, egal ob über un-
sere Webseite http://www.pumptrack-son-
nenberg.ch, Facebook, Instagram oder Twitter. 
Für Fragen oder Anregungen stehen wir als 
Projektteam auch gerne jederzeit zur Verfü-
gung. Sie erreichen uns am besten per E-Mail 
pumptrack.sonnenberg@gmail.com oder über 
die Kontaktdaten auf unserer Webseite. 

Pascal Reis, IG Begegnungsort Sonnenberg 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
15. August 2020 19.00 Uhr Sommernachtstraum-Essen: Ein Feuerwerk von leichten, veganen  
  Speisen geniessen, Ort: Kurszentrum Moosmühle 
20. August 2020 ab 16.00 Uhr "Chunsch zum Kafi" – nur auf Voranmeldung 
31. August 2020  Grünabfuhr 
03. September 2020  Kleider- und Schuhsammlung – Tell-Tex 
04. September 2020  Jungbürgerfeier Hefenhofen 
07. September 2020  Seniorenausflug Hefenhofen – abgesagt 
08./15./22. Sept. 20  19.00 Uhr  Veganer Vollwert-Kochkurs mit Brigitta Ulusoy 
  Ort: Kurszentrum Moosmühle 
12. September 2020  Dä schnellschti Hefehofer mit Dorflauf - abgesagt 
19. September 2020 17.30 Uhr Konzert "Kern-Aussage" mit der Singer/Songwriterin Isabel Jasse, mit 
  reichhaltigen Büffets, Ort: Kurszentrum Moosmühle 
24. September 2020 ab 16.00 Uhr "Chunsch zum Kafi" – nur auf Voranmeldung 
28. September 2020  Grünabfuhr 
30. September 2020  Altpapiersammlung 
 
Weitere Termine und Informationen finden Sie unter www.hefenhofen.ch/termine 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEVERWALTUNG 

Montag bis Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 

Donnerstag  08.00 bis 11.30 Uhr 
   14.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag   08.00 bis 13.00 Uhr 
   durchgehend 

KONTAKT 

Gemeindeverwaltung Hefenhofen 071 411 12 56 
Amriswilerstrasse 30 gemeinde@hefenhofen.ch 
8580 Hefenhofen www.hefenhofen.ch 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hefenhofen 
Gestaltung: Gaby Graber 
Auflage:  680  
 
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen der Ge-
meinde Hefenhofen abgegeben. 
 
Mitteilungen und Anregungen bitte an: gemeinde@hefenhofen.ch. 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS GEMEINDEBLÄTTLI 5/2020: 24. September 2020, 17.00 UHR 
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